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3 57. n

K. k auZsckliesende «Privileftirn.

I ' ' ^ ! , ieu ! i i , W.ci, s l a d t N l . 776 . auf di, E'fin
du,,.». lVx-üutt.'lUe und L,qnile z.» ^sbonislsen und e<»r
Sl,b,i>iN^ d^rai,i< zu eljenqcn. w<!chs dic,Vl^>, Dl,n!ie
I"!lv', »vie qeivöl)!, lch, ^ol^ohle, ,<l, cxleschlieszellt.S
P i i o i l ^ ' u» , für di, Dauc, , i " iö Iahies eilh.-i,t

Die P^lriil'^illmzbeschsiibun^, desen (^,l>,,ml)al'
tu»,«, aoq.sucht w» ld , , befindet sich im k k Psioiltiziel,'
Alchioe ,,, Aus'bewahiuog.

Das ^ ,^i,^l4,,,i >i^, lum hat uot r ln l d Dezember
>8.'>8, Z 350!^«^!^tt9, dcm )os,f » ! . , „ „ , . Buch«
h^'idlei, und Sollon Maich in W'en , s i a ^ l Nr ,
i i l , Huf die >H>si idullg <li,cha»i'chc> (Walzen») Vsr»
tichlun>,e» , um alle ^>,no,S'G.lt> Wähllm^en in an
deie Währ^i,.,,« und ^ulncl' umzuiechxen, auch ver-
wenl>d^r zu ^ i l , ! , l , unt> Zixses.-Zinse,,,ck»unaeli, fer-
ner ^u ll!l»,ech,,ui,^en der Masi ui»d Geiv^chl^sylteine
all,»- !'.ii,d,>', ^,»a,,,,t ..Nm'echlülngs» Tel.^iavh", ei»

auzschl,encodes P.,rilegiu,n f»n die Dauer eioes I a h
res «llheiit.

D,e Prio.iegiums.Veschseibiliiq. deren Geheimhal-
tung n,chta,,ges.,cl)l wuidc, b^finoet'sich im k s. P ' i r i ! ,
g,e<, ?l,ch,oe ^ll Iedellnanns E.nslcht in Aufbewahrung

D^s Handilsministerillm hat ui.term «0. Dumber
>858. 9. 2^53^2762, d.w E>>,>1 Werner Si.mens

und I l 'hann Geotg Ha!5k,, Iichabcr e,» .̂- T.lellra.-
phenba».-?l»!la>l in Ber l in , liber Eiüschieile« ihres
Bevollmächtigen Dr . M a r ron s'chickl) in W>en,
«5tatt i??'. 2 5 l , alif ei'ie Veibess,!»»^ ihrer pririle-
stillen Neflf»ell>t!!?!!s Feul'l»n^5an!aqen, wornach mil-
t«lü einel' e!ge»tr)ü»ll>ch,l» .^on^iuktion nichl »nr di,
kl . f t , so'dern a»ch das dl<>ch eioc«, Ga^ote» er^uflle
Preilnqas ror »hier Äermischlli,^ und begl ich Ver-
drennunq, bis ^U'. !^fc»ce!»l>eratur !?or^e!i.'arn!c »vc,de,
<>n alls!'ch!î ste>,de« Priolegiul» fur die Dauer von fünf
ith» Jahren ertkcül

T >, Ps,v'lea,i!»lnHbeschrtiblma., dercn ^eheimhaltuna
anuesucht w»rde. bcfNiret slch im k. t. Prio.legie,,.
" ' ch ' ° . i« ?l^fbe.vahru.'tt.

, ° . ^ " Ha^elSm.nissenu.n hat unlerm l0 Dezcmbe,
« " . ^ . 2209H28.6 . das oein Wilhelm Oslmi.sch.
- - >z"^.,.eur in Wien. Wi.den 3lr 610, anf Ver-

v,,<erun^„ ln dei- Konst.utl.on von E.emb^howäqen,
^lt'heno ,n eigenthüml.ch tonstr^i.len llnl^rgeltuen.
" ^ a e . i p p i n und 0,e.n^ppar^en. ein au) chl'eßende«
Pl<o.leq,un, tlir d,e Da»r, ,i,,.s >hre5 c.lheill

D i , Pi, l , i ^,u,,,s Beschleibllug, deren G,h<im.
yaltul.q an^en.chc wu.de. besinget slch im k. t. Pr> !
v.leg.e.,'A,chio, in ?lm>e.v.chiu..g.

Da-' da..de,smin.st,lium h,l nnte.m ,0. Dezemb,'

schas«N.h^r „> W., . , , 5chau..,bmxer,ru..d ^.'.. 45,
aus .'ne Äe'besserunss der ^„enbah, b'e.usen duich eigen^
lyttinl.che Vo>,ichlu»gcn a» denselbe.,. e... ai>?!ch!ie.-
,,el.desPlil,.!fg,u!l, <». die Dauer ?on ^we, Iahienellheilt.
^ . ^'p'less'liins - !l5,sch,fibu,>a . deien Geheim.-
? " " " ' " ^ l angesllchl ,,'u>de. b.fx.det ,'ich im k. t. P' iv i -

" " ^ ^ " " i " Jedermann« ^.ns.chl l» Aufbewahrung,

'5 D u m b e r
di ^ '^ " " " 0 ^ 2 ^ ? ^ das d.m /N'.aham l>)a»z aus
- i » ^ ! , ' , " " " ^ " ' ^ die e,^,nhnmliche )Iuwcn0..ng

b'S e,n>ch!>el;.a. sunslen Jahres v.rlangerl. ,

DaS Handelomlnisseiium Hal unterm 20 Dumber
' " . ' 8 . 3 253«^ .8«2 . da5 dcm He..,,,..... <^o.lh.!f
^ o h . „ ^ ^ s ^ ^ .s i . . ^ , , , ^ ^ „ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ h i .
"whle nnte.m l ' . Dumber .«57 r.lheille ansschl.e
vend, P..r,legium auf d.e Dauer d,5 zwe.ten Iahre^

2 78. ü ^ ) ' Nr728s'I.
Kundmachllllss.

La„t cincr Mittheilung des löblichen k. k.
Militär Stadt'Kommando in Laibach vom »3.
»rbruar d. I . , Z. 7H)i, hat die am :w, S.p-
lcmber l«52 gestorbene Generalmajors - Toch-
ter Anna Freien von RogoiSky in ihrem letz
ten Willen ddo. Prag am ,. Mai l " 4 ^ eine
Stiftung für 6 unve rehe l i ch te , vermö-
genslose wei bliche Waisen von Offizieren

sämmtlicher I n f a n t e r i e - R e g i m e n t e r der
k. k. Armcc gegründet.

Nach dem hierüber ausgefertigten Stif t-
dricfe entfällt von den disponiblen Interessen
deS sichrrgestellttn Sliftungskapilals ein jähr-
lichcr Stiftnnqsgrnuß von »l5 fl. C M , ober
»?N fl, 75» kr. ö. W. , flir jede der erwähn-
ten sechs Offiziers - Waisen , und tann dieser
Stiftungögenuß, ohnc Rücksicht, vb die benef-
senden Waisen in einem Aeralial-Genusse stehen
oder nicht, vellichen weldcn

Die Stiftlinge bleiben, falls sie sich nicht
vereh.lichcn oder in den Besitz eines iyr.n an '
ständigen Unterhalt sichernden Vermögens ge- j
langen, lebenslänglich in dcm Stiflungsgenusse,
wogegen sie für die Stlfterin, Freun Anna
von RogoiSky, täglich 5 Vaterunser, 5» Ave
Maria und einen Glauben zu txten haben. Es
haben jedoch nur solche Offiziers'Waisen auf
diese Siiftung Anspruch, dcren Vater zu letz t ,
bei einem I n f a n t e r i e - R e g i m e n l e gedient
haben.

Das VeileihungSrecht bei dieser Stiftung
steht dem hohe«, k k. Armee-Oberkommando zu.

Nachdem die Stifterin bcrrils testamenta-
risch über einen Stiftungsvluh disponirt hat,
so handelt eS sich gea/mvärlig nur um die
Besetzung von 5, Stifcungsplähcn, behufs deren

l B. sehung hiemit in Gemaßheit des k. t. ?lrmee-
Oderkommando - Erlasses vom 27. Dczcmbcr
l"5>l^, Abtheilung ^ U , Z. 4«utt, der Konkurs
ausgeschrieben wird.

Dem Gesuche um Erlangung einer solchen
Stiftung sind folgende Dokumente beizuschlie-
ßen: der Trauungbschcin der Eltern, der 2odten-
schein des Vaters und dcr Mutter, M s letz-
tere bereits gestorben ist, das Vermögenölosig-
keitö-Zeugniß in Betreff der Waise und auch
der Mutter, f.l ls letztere am L.ben ist, der
Taufsch.il,, das Sit ten- und b,i bestehender
Er>verbeunfahigk>lt auch das ärztliche Z.ugnlß
über die Waise, die allfalllgen Veroienst-Zeug,
nisse des Vaters, und wenn möglich auch die!
sonst nöthigl'n Dokumente. l

Die dießfällig instruirten Gesuche sind beim
k. k Milltar-Platz-Kommando m ^albach läng-
stens bis 2N. ?lpril l̂ 5,!> einzureichen.

K. t. Landesregierung für Krain. Laibach
am 2^. Februar l̂ 5>tt.

Z^ 8«7"2 ' ( Y Nr. ll«7. !
Zu besetzen ist cine Aojunktenstclle i l . Klasse

bei der t. t. Landcshauplkasse in «aibach in
der X . Diätenkl'sse, dem Gehalte jährlicher ^
ft4tt ft öfterr. Wahrung und mit de» Verbind-
lichkeit zum Erlag cmer Kaution im Gehaltö-

bclrage.
Bewcrber um diese Stelle haben ihre ge-

hörig dolumenttlten Gauche unter Nachwcisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,

!des siltlichcn und politischen Wohlvcrhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, dcr mir gutem
Erfolge bestandenen Kassaprufung, und jener
aus drr Staalsrechnungbwisselischaft, der Kau-
tiolisfähigkeit, und unter Angabe, ob und in
wclchem Grade sie mit Fmanz-Beamten im
Bereiche dieses VcrwaltungsgebicleS verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde biS 3 l . März 1«5U bei der
k. t Steucr«Direktion in Laibach einzubringen.

K. k Finanz-öandes.'Dlrcttion. Graz am
^8. Februar !»5U.

Z. ^ ' « 7 (tt) Nr?^Sl4N.
G d i k t.

Das k. k. Landcsgericht in Laibaä) gibt be-

kannt:
Es habe in die Einleitung des Verfahrens

wegen Amorttsl'rung nachstehender, auf der dem
! Herrn Leopold und dem Frl. Karoline Ferreri!

gehörigen Gült Podgoriz haftender Satzposten
gewllilget, alS:
1. des seit l . Februar »8N4 für?ukas Lousch»

bezüglich der Wlese Koinschiz haftenden Kauf-
vertrages ddo. »5 Jul i l „ t t 2 ;

2. des seit ldl Jul i l«V5» für Josef Wreyer
bezüglich der Dominikalrviesc Koluschî a hafe
tenden Kaufrertlagcs ddo. l-». Jul i l f ^ ) l j

3. DeS seit 2». Dezember l,"l>7 für Josef und
Georg Kottnig, bezüglich mehrerer von der
genannten Gült erkauften Realitäten haftenden
Kaufvertrages vom 2 l . Dumber »«tttt,

und werden die genannten Hypothekc,rglHubiger
oder ihre Rechtsnachfolger hiemit aufgeford.rt,
ihre Ansprüche aus obigen Sahposten soqe»
wlß binnen Einem Jahr, sechs Wochen und drei
Tagen, vom Tage dcr ersten Einschaltung oi.ses
Ediktes, geltend zu machen, als sonst bei rekla-
mationsfreilM Verlauf der obigen Frist über
neuerliches Anlangender Hypochekarbesitzer, die
gedachten Satzpostcn für wirkungslos erklärt
und gelöscht wrrdeu würden.

Zur Empfangnahme des Bescheides wurde
den gedachten Gläubigern cin Kurator in der
Person des Herrn Dr. Rudolf aufgestellt.

Laloach am »6. November ll<»8.

Z? » ^ , n " I « )
Konkurs Kundmacbunst

Zu bes tzen ist im Amtodrreiche der Grazer
k. k. Berg und Forst Direktion eine k k Forst,
amtö-Adjunktenstelle, bei dem k. k Korstamtt
zu Sachsenburg in Karnten in der X l Diäten»
Klasse, d.m Gehalle jährlicher Bicrhunoert zwei
und siebzig Gulden 5«» kr., einem Quartierg.lde
jährlicher fünf und zwanzig Gulden 2U kr.,
Gehaltkausbesserung im Betrage »iner jahrlichen
Remuneration von Einhundert sieden und fünfzig

', Gulden 5U kr., Holzgeldes von sieben und zwanzig
jGulden »tt kr., nebst Gestattung der Werrech
! nung der Ki amzehlling und der beschränkten
Fahlspesen bei auswärtigen Betrichtungen, und
mit der Verbindlichkeit zum Erlag? ein^r Kau<
Non im Betrage von Vierhundert zwei und
siebzig Gulften 5tt kr o'st Währung

Bewerber um diesr provisorische Dle»>ssst,lle,
— zu deren Erlangung mit autem Erfolg«' absol-
virte forsttechnische Studien, und im Fall,'Kompel

' lent noch nicht im Staatsdienste sticht, dic Nachwei-
sung über mit Erfolg abgelegte Staatsprüfung
für Forstwirthe, Kenntnisse in der Hochgebirgs-
Waldwirthschaft und deren Holzblingungö ^ An»
stalten, sowie Routine lm Konzepts- und Rech-
nu"gss'achc erforderlich sind, — hab, n ihre ge-
hörig dotumentirten G< sllche, unter Nachweisung
dcs Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, dr«
sittlichen und politischen Wohlverhalcens, der
bisherigen Dienstleistung, dcr Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit Bcamtcn des k. k.
Forstamtes Sachsenburg oder der Direktion ver-

! wandt oder verschwägert sind, im W<-ge ihrer
vorgesetzten Behörden bei dieser Direktion bis
llt>. April l«5U einzubiingin.

K. k. Berg- und Forst-Direktion.

Graz am l . März l „ 5 »

Z^ i lÄ . "(3) ' N r739M
E d i k t .

Von blM l. k. Vsziiksamle Ob^sHidNlb. al«
Gericht, wirb dem m:dckü"Nl rvo befinsl'chrn Iof l f
Prlrizd, so wie seintn unbekannten Erde,, hiemit
erinnert:

Es bade Moria Stampelta. vorbin verwitwete
Sck'llo vol' Vert», wider dl.selben die Klage aus Zu.
erkcnnung des Eiasnlliunneldtls auf line Nc.MHt
l>ud l-s« Umscwil,btfl!g„isssS ai-f GlUlib t-er Essiß»ng
ck> prü^. 2li. Nopcmdlr 18«8. Nr. 3 l^6 . hieramls
tingereicht, worüber ;ur münt'lichln Vclban^llina die
Taqs l̂»unq auf den 2 l . J u n i '6ö0 flüv 0 Udr
mit dem Anhange ?lS § 29 a. G. O. anstlorsnet,
und den Geklagten wegen idre« llnl'tkllnnleu Aufel't«
ualtlS der Auguttin Pirnat von Vtlv als Our»l<»r
»ä g^lum auf ihre Gefahr Mb Kosten bestlUt wurde.
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Dessen werben dieselbnl .̂> dem Eni's verüan'

diget. o»»9 s>f .UI'Mlills ;>., rccktir Z>i! srll'st zu er«
säielRll,, orcr llch cincn andern Sach:l'.,llrr zn l»c>
sllllcil »>:>0 axl'l'l ü.iml'aft ^ll masl'f« l 'üv^, Wi5ll.
gcnö dl.-ss- 5i e lins sacke mit dc,n aufg.sti'Mn Kuralor
vcrdaichlll weiden w«rd.

Hl. f. ' ^ ^ i r t ^ in l Olierlaibach. alS Gericht, am
« " " Nl'ucml'cr «st«8.

Î î  ' " . . . ^ M . l2»,
E d i l t .

V/>« i's,« s. f. s/a t̂. d,l^). Vl>rk^a<rickte zu
Nsich.l^l! nird dem uül'sl.innt wo desi dl iaM Io»
bann Palllin von N.ikoum^ bekannt q<qcdeĵ .

Es li.lbe Gc^or Zll»z von Töl)Iiy dli St .
Marq^rcthcn. V^'lMlmd drö mil'sj. Ioliaun K<>llcU<c->.
tie Hlage. pclo. schulol̂ ci'. ti3 ft. c. <. c., lucr.imlS
überrexiit, worül'cl d»e Tajisayun^ im summarlschl,,
Vcrf.'l'rc,, mit dcm Aolianae d>S tz. 18 d r a. l'
G'ltschlilßllill, vom !8. Oklcchsl 18^ll auf dcn l2.
Mal l. ) . Vormilt.ia 9 Uhr llür'imtö ai'veralimt.
unl> tie llcüsaUlHl ^NIâ e orm u,,bekannt wo l»tfin?.
liHe» O,kla.uen unter Einem aufgel'leUten Curator
zugestellt wurde.

Dessen wild Iobann P.iulin ;u dem E»5e ,r<
innert. da2 er lur odî en T'l.zmyunli e»l>vedlr pcr»
sslllick z» erschein,,», oder el»en aneern Sl'ch'oal^r
;u wäl'len »no mcher namlnifl ;u machen l'al's, al«
sonst t»llsc Nechlss.iche mit dem antgssteUlen Kurcllor
auf scille G'f^vr llno Kl'stc" verli^nrell wlrdl» wiro.

K. k. slac>t. ocle^. Utzlrk^gerlcht Nclist^dll an»
9. Jänner l«59.

Z. U2l. (.^) Nr. 57.
E d i k t .

Vl»l d,m k. k. Bzirksamte Kraindurg, als
Gir iHl , wird 0,n uilbeklNllU wo besindlichen Mina,
M^nuias l<"d lij,i ' lg Är^l ulw dessen allfäUigcn
Elt>en hi.llN l elillnect :

ss ĥ>t»e Alidlcas Scdcber von Klan;, wider
disselden vle .I l la^ auf N t l j ä h l l - U " v (§lleschei»el
slarlNlg des .,lN seiner zu Hll,e H,ms Z, lO ^>'^^e»eli,
im O,u!lD»luche H<i Herrschaft (5gq ub Ksaiiidul^,
«»!» .'^cttf. H l >̂̂ 9 ^ voskommendln (iililizl)ul's, zu
Gunsten 0l> MinH Hl^ l vd ihll« veben Uülerhaltep
u»7d d,r Zl«bess<,ung', dan« <ü<- M Ut)>as Ks<il vd
s«<nel <sn<s,«"l»,U!,q pr l0<» fl. i!. W. »odcr lurSniäßi^
reduzilt in (Z)).V S.̂  fi 29"/,. tr. oder 06 ft. 6.', '. t>.
ö. W , ltlnel für (Vt0sg Kl^l od der ttilllerlixili 'g
p l . 20 fl. v, W , lulsm.ißi., ,2 si 4 i ^ fs. <iM
rd.r »3 fi 3 l tr. ö. W. . seller »ln deioe vl) d«l
Natu'alle,» . im W'rlhe oon 4 st. ö W. seit 2?
Jänner '806 »N'avulilttn U,bllq>'bsv,lllasslS dto.
27 Iäüner l«"5», «ul> pr»«» 9, Ianner ! !^5' ,
3 57, tiiisamlS ,inq<vsacht wvlül'crzur mündlich»'"
Verhandlung div Taqwtzoog aul den ! «. Mai l. ^
früh 9 Ul)l mit den, <!llll>al>gt des § 29 a. G.

,O. "nqel?rdnit, u>>d den Glkl^qlen w!g,» it)«es u«
l>e^Nlilsn il<if.nll>allcs Herr <Ör Ios.s Aulgcs l'i",
^ll»i!n"ln^ als l'l,^»l«r all »clmn auf ihre G<säd>

^Und besten dest.Ul wuroe
Bcss, „ wctdcn diesrl^n zu dem E"de velständiget.

daß si.'allinlalls zu s.chsci 6eit s.lt'sl zutsch,inc».
okll sich <ln,n «noelln Sachwalter zu b.steilen u>>d
anl)»!' "^ml)^,!l zu <n>ch,n d.iden, >r>0rî ens di«!'»
.')l.ch!b!'.,cke mit d»m ausgestellten Kurator vtryanoell
weiden mod.

K. f. B<z'7fs>iml.ssrainburg. als Gelicht, am l2
^ä'mer »858.

Z. 327. (3) Nr. 354,
E d i k t .

Vom k. l . Uszi'kS.imtc <5.4g. .als Atlichl, wird
hi,mit bttannt gkniacht:

O5 sei üver Unsnchrn der Maiia Sckm?e, dnrch
He, l „ Dr. Nudol' von ti^idach. g<c,<n ^torq Scd>m,Ni
von Dousto, w.ßcn aus d,m ^erakiche vom l7,
Slpsemdcr «X57 'wxld'gir 8l,0 ft, ^ ' . ' l - , od,l j<^0 sl
ö W
d,r, dem L»'tz'ern gLhon.^e»,. im Glu„rl'uchc o,r
Dlul 'ch. ^l i l l .r Orden? Kummrn'a!l.'idach«>il» Urb
Nr. 36, vmk''mmn,d,n Hlidicaliiat zu Doolto. ,m
sisuchtlick ,lhod,r,en Scl'äp'.lNgswellt'i' vl'n 4208 si.
I M bemilliqet. nnd es s.itn zur Vornahme derl.l^en
dl. i F,,idls>unqstastsatzunq«n, lind zwar am den
2.̂  MH,z. auf den 2«. Avli l nno aus den 26 Mai
l")<», i^.s'inal s^l'rmiltags nm 9 Uhr. und zwar
di, erst, und zweite F«ilt>i tung i» r«r rilßamllicktn
O,richlsl«n^,i Ulid di, dntte >m O'le t l r giialllal
mit d.m Al'd^na, bestimmt wolden, daß die fell«
zubiete„d? 3^>'Iital nur b.i der letzten Fcll'bl'lun^
auch U"lel c»ln Scdäyungewllihe l>n drn Meist»
betenden dinlaüqcgedei, werdci' nunde.

D"s ^ci>äyunp«p,olotl'll, r « Viunlbuchslrtlakt
und dll^lz'lali'.'l'sl'ebin^nissstönütN bei eitlem ^eriä)l
in de<> govölmlicd.n 'llmfzsz^Kd^!, ling ŝ hcn wt«d,n.

H. k. H»,z>rfSamt lH,^ ^ als Verichl, am ll).
^>.'vem!>itl858

Z. 852. (3) . . Nr. ,506
O d , k t

Vom l k. Gezirrsanile Seisenderl, , als Ge>
Gericht, wilh hiemit bekannt gemacht:

Es sei die laxt Ettt t ,^ vom 27. Jänner l. I , , (Gustav Heimann ncu.llicr» au< d,n l4. März, dcn
Z. l « 8 . au, den <̂>. J u l i . 50. ?lun,st u»d 30 «5. öpxl unr> l>en »7 Ma i s. I , 8^'olMill.iqS »0
^lptslnder l. ) . übssU.'^l", »rsr<tt!ve Fllldirtllüa Udr ln locu Scdal.fll unter d»m vorigen Anhange
del o«m N^tlii.'s Müchizn acr'öxße!, Realllal u>,c ülitltlagen worden,
Fahrnlssi», l̂ b.r Ansuchen dts Vrlkutilinsführels Hr,rn Srl!,nberg ^m 24. ^ul i »858.

Z 70 ( ) K n ßz h m a ch u n g. Nr 70-739
Die in dem nachstehenden Verzeichnisse enthaltenen, von den Bezilköpostämtern an die

gefertigte k k. Postonektion lit.qeftndtten Fahrpostscndungcn aus dem Jahre ltt'»7 sind von den
A'ufgt'^.n st»//" Iahi-i'ö^i/^ «icht echobt>n wolden, weßwcgcn die Elqcnthümer hiemic einqeladen
lverden, dies.ldcn unl«<r lcqaler N^chiveisun^ ihreS Elgcnlhumrrchtco und gfj)cn EnNichtung dcr
du'raushastendel, Portogldilhren binnen dre» Monatcn vom Tage dieser Kundmachung, Hieramts
zu erheben, wiona/ns nach Verlauf dieser Flist damit nach den Bestimmungen des §. » l der
Fahrpostordnunq vom Jahre lüjitt vorgegangen werden wird.

K. k. l̂ ostdirekcion für das KlM'nland und Kram. — Trieft am Itt. Februar l̂ 5»N.

.̂ Z Aufgabs- ^ ^ r e s s e V ^ i m m u n g s - W „ t h Gewicht Porto
^ 3̂ Postamt o r t

» Div. Trieft Kiriko Wien «5 75 5, ! — l ! S«
2 « " Dona P,'sth — - , , ^ __ '^9'l
» Brief " Lavezzarl Venedig — 50 — — — ^ —
4 >» " Vlagglo Pola , . 5 — — — ! l t
5 « " Tzchusi Klaqenfurt 5 25, — — — , —
« Div " Alaoemia Rom 5 25 — ! 3», 3 , «9
? Brief " Pcouzzi Mailand ZU! 97 — ! — — 3 2
»!l » " Noch Rnk.nstein 2 ,U — ! __ ^_ , ,
9 » " Suppanz CilU 2 lU — ! — — «l

»<> Div. " Ehrlich Waraödin — ' — l j «2 l , 2«
l l Brief " Kamornar Venedig I 5> ' — — l l
12 Div. " Galio WilN >._ — , ,« — . 26
l » « " Flledlander Warjchau ,5 7 5 — 9 « »4
«-i » " Maseram Bordeaux — - - — ltt l 73
«5 Brief " Darolo Bclluno 4 20 — 3 — «8
lt t Dio. " Panholzer TarviS — l7 — l « — »2
»7 Brlef " Donaooni Venedig l 5 — — — l l
l « » ' " Berieuz „ 4 2U — — — , l
l 9 Div. " Taschner Wien — — , __ ^_ , ^
20 » " Fr,cS Hamburg — — 45» 15 24 «7
2 l Brief " Fonoa Pirano 2 »« _ - — — «l
22 » " Fiamosig Fiume , 5 — — — ltt
2:l Div " Forti Ravenna — — 3 l 3 « 5 l
24 Brief " Pfarrer Iablanih 2 lU — — ___ —
25 Div. " Naliovlch Pcsth - — ,2 !3 l 5 l
2U Brief " Tayzer Ancona ^_ ^_ ^_ , __ 9^
2^ Div " Mayoel Mailand 20 — - 3 — 79
2» Brief " Bernardi Pasigan — 5i» __ _ - _ .»
29 » " Dömötersi Agram 5 25 — — — »»
30 Div. " i«otl) Vaibach — — , » — 32
3« 2 ' Frommet Stuttgard >,s. ^ — , . — — 4 - l2
:i2 „ " Äialli Lonocn — — l »2 — 2N
^3 Brief " (äajttgnetti Klaqenfurt 5 25 — — — »4
»4 Dlv. " wysi Bern » 43 — 6 » 9 4
35 Brief Görz <älan Klagcnfurt 2 lO . - — — l»
36 , " Spieß Wien 2« 2.', — — — »4
37 „ " Brainig Vraz 2 »0 . - — — »3
3« „ " Delorenzi Trieft 5 25 — — — l l
il9 , " Rablch Wien 2 ! — — — — l4
40 ^ " Mayryofer „ 3 »5 — — — 4 l
4 l » " Aientlta Venedig 2 lO — _ _ _ _ _ , »
42 » " Kolamltz Bologna 2 lO . _ — — ,H
43 ^ " Ioneö Bologna 2 3^ — — — l »
44 » " Ruunacker Bilgrat 9 45 — — — 44
45 >> " Splß Wien 2» — — — — »4
«« ., " Vuga Pirano l 5 — — — l l
4? „ " l^anduffo M^nland — — 9 ltt l i»?,
4^ ^ Laibach Ocrkmann Wicn ü 25 — — — «3
49 >. " Mären Trieft , 5 _ _^ ___ zu
5)0 , " Bernlk Zara l 40 — — — ,3
5 l ^ " Strukcl Trieft l 40 — — — I< j '^
52 >. " (Äa!pcr0tti Wien 2 74 — — — «3
53 ,. " Mären Trieft — — 2 30 — 25
54 „ " Orel Straine 3 l5 l « — 35
5.', ^ " Markl Szakaturn — — > , ltt - . -
5« „ " Ruscovich Wicn — - 3 l « l , 0 ' i ,
57 « " Spina » 5 25 — « « 6 8 '
5!̂  „ " Petric Sissck — — — I« — —
59 ^ " Markl Warasdin — — — ! ^ .,̂ ,. ,g
60 >, Krainburg Wolftqang Klag.'lifurt ^ - — — 26 — , »7
6« Packet Pinguelite Nc-poleon Paris ^ " , — — ^ — l W
62 n Loitsch SeelaS Laibach '2 ' lO ^ . ! m ^ . 5 ,
«»3 Brief z Canale Salladin Trieft l ltz - ^ — — lsil
«4 ^ Bessana Skok 9iovi > 5 — — — l y
65 ,) Obolüib^ch Faoini Udine — l̂ 4 ^_ __ _^. — - M


